
weiden unsere Arbeit ständig verbessern und auch die neuen Auf
gaben, die der IV. Parteitag festlegt, mit all unserer Kraft durch
führen. Die Verwirklichung der Anleitung der sowjetischen Arbeiter
delegation hat uns als Parteiorganisation noch einmal die Richtigkeit 
der Losung bestätigt: Von der Sowjetunion lernen heißt siegen 
lernen! (Stürmischer Beifall.)

Vorsitzender Neumann: Es spricht Genossin Marga Dresdier aus 
dem Braunkohlenwerk „Franz Mehring“.

Marga Drescher (Cottbus): Genossen und Genossinnen! Voll Er
wartung blickt die ganze Bevölkerung von Ost und West, von Nord 
und Süd auf unseren Parteitag. Alle erhoffen große Aufgaben von 
uns und wünschen, daß wir die Beschlüsse, die hier gefaßt werden, 
voll realisieren.

Ganz besonders begrüßt es die Freie Deutsche Jugend, darunter 
die Jugend unseres Werkes, daß der IV. Parteitag auch Beschlüsse 
fassen wird, die zur Verbesserung der Jugendarbeit beitragen wer
den. (Beifall.)

Schon der Beschluß des Zentralkomitees zur Verbesserung der 
Jugendarbeit hat in unserem Betrieb innerhalb der FDJ - mit Unter
stützung der Parteileitung - zu einer besseren Arbeit geführt. Es 
wurde eine FDJ-Aktivtagung durchgeführt, in der den Jugend
freunden gezeigt wurde, welche traurigen Perspektiven die Jugend 
in Westdeutschland hat, daß dort Not, Hunger und Elend auf sie 
wartet und daß bei uns in der Deutschen Demokratischen Republik 
die Jugend voll froher Erwartung für die Zukunft sein kann.

Ältere Genossen, zum Beispiel der Parteiveteran Genosse Karl 
Helbig, haben uns im „Franz-Mehring“-Werk vom Kampf der 
Jugend vor 1933 und während des Naziregimes erzählt. Daraus hat 
unsere Jugend wirklich viel gelernt, so daß sich nachher viele Freunde 
bereit erklärten, noch aktiver an der Arbeit in der FDJ als bisher teil
zunehmen. So bildeten wir Jugendbrigaden in der Grube, im Abraum, 
in der Hauptwerkstatt und in den Fabriken.

Es wird euch vielleicht bekannt sein, daß unsere Jugendbrigade 
„Vorwärts“ mit Hildegard Szadzig, die „Partisanin des Friedens“ ist, 
ihre Arbeitsleistung besonders gesteigert hat. Diese Brigade hat 
während der Frostperiode die Initiative für die Durchführung des
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